Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

uno koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs: 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Fernſprecher Nr. 501 


** 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica B 


Nr. 137 


Dienskag, 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
son Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher UAnterhaltungsbeilage. 
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Ablehnung des deutſchen Rüſtungsausgleichs — Hoffnungen 


auf die Agrarkonferenz in Streſa — Kriſenlöſung erſt nach 
amerikaniſcher Präſidentenwahl 


Polen rechnet nicht mit 


Warschau. Im Zuſammenhang mit den deutſchen 
Gleichberechtigungsforderungen im Nüſtungsausgleich, be⸗ 
nutzte Außenminiſter Zaleski die Gelegenheit, um der 
Preſſe den polniſchen Standpunkt zu den deutſchen For⸗ 
derungen darzulegen. Wie bekannt, hat der franzöſiſche 
Vorſchafter das polniſche Außenminiſterium aufgeſucht und 
von der deutſchen Denkſchrift Polen Mitteuung gemacht. 
Der polniſche Außenminiſter Zaleski ſprach ſich gegen die 
eutſche Forderung aus und verwies hierbei, daß Polen 
vullkommen den Standpunkt Frankreichs teile, zumal es 
Auch noch durch ein beſonderen Vertrag mit Frank⸗ 
reich gebunden ſei, daß beide Staaten in ſolchen Fragen 
gemeinſame Schritte unternehmen. Anſchließend 
daran gab der Außenmintſter der Korreſpondenz der Ober⸗ 
ſtengruppe „Iskra“ eine längere Erklärung über die 
außenpolitiſche Lage Polens, die auch im Radio 
übertragen wurde. Der polniſch⸗ruſſiſche Pakt, jo 
erklärt der Außenminiſter, iſt keine Ueberraſchung, da ſeine 
Vorbereitungen weit zurückliegen und im Einvernehmen mit 
rankreich abgeſchloſſen wurde. Der Kelloggpukt und 
bie Völkerbundstheſen bieten noch immer verſchiedene 
Lücken, die durch den Nichtangriffsvatt ausgefüllt werden 
ſollen. An dieſen polniſch⸗ruſſiſchen Palt ſollen ſich noch 
andere Abkommen mit befreundeten Mächten anſchließen. 
Polens Augenmerk it auf die Konferenz in 
Streſa gerichtet. die das Agrarproblem Europas zur 
Löſung bringen foll. Der polniſche Außenminiſter hofft, daß 
ie dort unterbreiteten Vorſchläge den polniſchen 
ünſchen gerecht werden, da davon die Geſundung 
Europas abhängt. Allerdings werde man dieſe erſt über⸗ 
ehen können, wenn die amerikanischen Präſiden⸗ 
en wahlen abgeſchloſſen jind, denn ohne ameri⸗ 
kaniſche Hufe und Stabiliſation könne auch Europa die 
Kriſe nicht beſeitigen. Was die Reiſe des Bizeminiſters Beck 
betrifft. jo erklärt Zaleski, daß alle Vermutungen hier 
übertrieben werden, da es ſich um eine ausgeſprochene 
Privatſache handelte. 


* 


tategorifcher Ablehnung 
Warſchau. Von halbamtlicher polniſcher Seite wird 
verſichert, daß die Warſchauer Regierung zu der deutſchen 


Niederſchrift über die Rüſtungsgleichberechti⸗ 
gung ganz entſchieden „negativ“ Stellung nehmen 
werde. Die gleiche Einſtellung erwarte Polen von ſeinem 


franzöſiſchen Bundesgenoſſen. Polen erinnert Frankreich 
offenbar aus mangelndem Selbſtbewußtſein heraus an den 
Artikel 1 des Bündnisvertrages, in dem es heißt, daß Frank⸗ 
reich in allen außenpolitiſchen Fragen, die beide 
Staaten intereſſieren, im Einvernehmen mit der polniſchen 
Regierung handeln werde. Man ſcheint ſich alſo des fran⸗ 
zöſiſchen Bundesgenoſſen nicht mehr ganz ſicher zu ſein und 
rechnet auch nicht mit einer kategoriſchen Ablehnung der 
deutſchen Forderung. Dieſem Gedanken gibt die halbamt⸗ 
liche „Gazeta Polska“ Ausdruck. 


Vor der Auflöſung des Danziger 
VBolkstages 

Danzig. Auf einem Vraunhemden⸗Tag in Danzig 
nahm am Sonntag Stabſchef Nühm über 3500 SA⸗Leute die 
Purade ab und überbrachte die Grütze Hitlers. Nach ihm ſprach 
Prinz Auguſt Wilhelm, der erklärte. die Deutſchnationalen 
wollen im Reich jegi ernten, was die Nationalſozialiſten geſüt 
hätten. Schließlich gab der Danziger Gauleiter der NSDAP, 
Forſter bekannt, daß die Nattonalſozialiſten die Regeerungs⸗ 
koalition in Danzig (Deutſchnationale, Block der nationalen 
Sammlung und Zentrum) in Zukunft nicht mehr , unteritäßen 
würden, ſondern eine Neuwahl des Danziger Par⸗ 
laments verlangten, Ein entſprechender Antrag werde 
bereits in der tommenden Woche geſtellt werden. 


England wartet ab 


Noch keine Stellungnahme zur deutſchen Gleichberechtigungsforderung 


London. Der diplomatiſche Korreſpondent des „Obſer⸗ 
der“ meldet. daß lich das engliſche Kabinett in den nächſten 

gen mit den folgenden Fragen beſchaftigen werde: 

1. mit dem deutſchen Antrag auf Rüſtungsgleichheit und 

2. mit der japaniſchen Entſcheidung bezw. der Mandſchurei. 

Die Frage der deutſchen Rüſtungen berühre augenblicklich 
doch nicht die engliſche Regierung. Aber der franzöſiſch⸗deut⸗ 
ce Meinungsaustauſch gebe der engilſchen Regierung 
lederzeit das Recht, einzugreifen, auch wenn keine Einladung 
un einer der Parteien vorliege Das Kabinett werde zunächſt 
3 erwägen haben, ob und evtl. inwieweit die deutſche Denk⸗ 
"Drift 


eine Abweichung von den normalen Methoden der Ab⸗ 

1 rüſtungskonferenz ſei 

5 ob der deutſche Anſpruch aus Gründen des Rechts und der 
zweckdienlichkeit beſtritten werden könne. Tatſächlich habe die 
dutſche Denkſchrift keine Ueberaſchung auszelöit und es ſei da⸗ 


ber unwahrſcheinlich, daß das Kabinett den deutſchen Schritt als 
hetunlich. betrachten werde. In fachlicher Hinſicht enthalte 
5 Denkſchrift nichts Neues Da die Anterzeichnermächte des 


etſafller Vertrages nicht die Abſicht hätten, in demselben Maße 
dit Deutſchland abzurüſten, fo frage das engliſche Kabinett nur 
hm gemäß, ob die deutſche Forderung dadurch gelöſt werden 

0 


daß man Deutſchland das Recht gebe, auf den Stand 
Ye, . der anderen aufzurüſten. 2 
douteſchland würde bekanntlich eine allgemeine Abriſtung bes 
% zügen. Man würde es in London für vernunftwidrig hal 
lon enn die Rüſtungsgleichheit durch Wiederaufrüſtung Deutſch⸗ 
a erreicht werden würde. Hinſichtlich der Mandſchurei rech⸗ 
lic nan in London damit, daß die fernöſtliche Frage voraus⸗ 
daß t lich bald nicht mehr mit dem Völkerbund zu tun 
In en werde. Denn wenn Japan aus dem Völkerbund austräte, 
„oäten die drei hauptſächlich intereſſierten Mächte (Japan. 

erika und Rußland) keine Mitglieder des Völkerbundes. 


Der neue Bräſtdenk von Mexiko 
Yu Mexito⸗Stadt. Der Kongreß wählte zum proviſor'ſchen 
due denten von Mexrko den bisherigen Kriegsminiſter Nodr:⸗ 
% der am Sonntag den Eid auf die Verfaſſung leiſtete. 


Eingreifen der engliſchen Regierung 
in den Weberſtreik 


London. Das Arbeitsminiſterium hat bereits unver⸗ 
bindliche Schritte zur Beilegung des Weberſtreiks 
in Loucaſhire ergriffen, jo daß mit einem baldigen amt⸗ 
zichen Eingreifen gerechnet wird. In den letzten Tagen 
hatte das Arbeitsminiſterium Beſprechungen mit den Ar⸗ 
beitgekern und Arbeitnehmern, deren Vertreter nach Lon⸗ 
don gerufen wurden. Der Votſitzende des Arbeitgeberver⸗ 
bandes betonte, daß während des Wochenendes keine Ver⸗ 
mittlungsperhandlungen ſtattfinden würden. 


iber de 


je Ziele 


Anzeigenpreiſe: Die S⸗geſpaltene mm>»3l. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mw⸗3l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


ytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Verſchärfte Lage in Schanghai 
Handgranatenanſchlag auf japaniſches Geſchäft. 
Schanghai. Am Sonnabend wurde auf ein japaniſches 
Geſchäft im internationalen Viertel eine Hand⸗ 
granate geworfen, durch die ein Japaner getötet wurde. 
Ferner kam es am Sonnabend in der internationalen Zone 
zu einem chineſiſch⸗japaniſchen Zwiſchenfall. Eine japani⸗ 
ſche Patrouille verhaftete einen Chineſen, der jedoch von 
chineſiſcher Polizei mit Gewalt befreit wurde. Das Auto 
der Japaner wurde von den Chineſen beſchlagnahmt. Das 
japaniſche Oberkommando hat Beſtrafung der in Frage kom⸗ 
menden Poliziſten verlangt. 4 0 
Infolge der antijapaniſchen Propaganda iſt in Tſchapet 
der Belagerungszuſtand verhängt worden. Alle japaniſchen 
Geſchäfte werden von bewaffneten chineſiſchen Poliziſten be⸗ 
wacht. 


Thineſiſcher Marſchall ermordet 
Berlin. Der chineſiſche Marſchall Tichangtſchugt⸗ 
ſchang iſt, nach einer Meldung des „Montag“, aus Schanghai, 
auf einer Station der Tſinanbahn von drei Männern überfallen 
und ermordet worden. Die Täter wurden verhaftet. Unter 
ihnen befindet ſich der Sohn eines Generals, den Marſchall 
Tſchangtſchungtſchang vor Jahren hinrichten ließ. 


Waſhington zur Schuldenfrage 

Waſhington. Das Schatzamt ſowie das Staats⸗ 
departement betrachten die zu erwartende Stundung der 
deutſchen Schulden als den Auftakt zu ahnlichen Forderun⸗ 
gen der ulliierten Staaten, wobei allerdings angenommen 
mird, daß die Alliierten mit der einfachen Stundung ihrer 
Schulden nicht zufrieden ſein, ſondern eine endgültige Lö⸗ 
ſung der Schuldenſrage anüreben werden. 


Schwerer Zuſammenſioß zwiſchen Polizei 
und Kommuniſten in Paris 

Paris. Am Freitag abend kam es zu ſchweren Muse 
ſchreitungen von Kommuniſten gegen die Polizei, die 
mit dem Ordnungsdienſt vor einem der größten Säle der Stadt 
beauftragt war, in dem eine Kundgebung des internationalen 
Ausſchuſſes gegen den Krieg ſtattfand. Wegen Ueber fü lung 
des Saales ſah ſich die Polizei gezwungen, Tauſende, die noch 
Einlaß begehrten, aufzufordern, ſich zu zerſtreuen Als die Kund⸗ 
geber dieſer Aufforderung nicht nachkamen, ging die berittene 
Gendarmerie gegen ſie vor. Daraufhin bewaffneten ſich die 
Kommuniſten mit allen in Reichweite befindlichen Gegenſtänden 
und griffen die Beamten an. Bei der Schlägerei, die ſich 
ſodann entwickelte, wurden acht Polizeibeamte zum Teil ſchwer 
verletzt. Schließlich gelang es der Polizei aber doch, die Ober⸗ 
hand zu gewinnen und die Kundgebung zu zerſtreuen. Eine 
ganze Reihe von Verhaftungen konnte durchgeführt werden. 


Entführer des Lindbergh-Rindes 
nicht gefaßt 
Stattdeſſen Wildweſtdetektivgeſchichte. 

Neuyork. Die Meldung, daß ein Entführer des Lindbergh⸗ 
Kindes gefaßt worden ſei, entpuppt ſich als eine Detektipge⸗ 
ſchichte, wie ſie im Buche ſteht. Ein „wilder“ Privatdetektiv 
hatte Schenck Anfang Juni aus feinem Heſchäftslokal in Hope⸗ 
well im Staate New Jerſey entführt und ihn 76 Tage in einer 
Holzhütte in abgelegener Gebirgsgegend gefangen gehalten. Der 
leitende Diſtriktpolizeibeamte ließ ſchließlich Schenck und ſeine 
beiden Wächter verhaften. Die Polizei iſt überzeugt, daß Schenck 
völlg unſchuldig iſt. 
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Zu dem blutigen Bürgeritieg in Ecuador . 


Links: Der Unabhängigkeitsplatz in der Hauptſtadt Qufto 


Rechts: Lagekarte Ecuadors. — In dem ſüdamerikaniſchen 


Staat 


Ecuador brach wegen Streitigkejten bei der Beſetzung des Präſtdenten⸗Poſtens ein Bürgerkrieg aus, der in wenigen Tagen 

00 Menſchen das Leben gekeſtet haben ſoll. Nach blutigen Kämpſen wurden die Nevolutienäre, in deren Gewalt auch die Haupt⸗ 

ſtadt Quito gefallen war, dazu gezwungen, die Waffenſtileſtands⸗ Bedingungen der Regierung anzunehmen. Es ſoll nun eine Vers 
ſönlichkeit zum Präſidenten ernannt werden, die gleichmäßig das Vertrauen beider Parteien genießt. 


Suurahütte u. Umgebung 


„o Juſammenſtoß zwiſchen Arto und Motorrad. Auf der 
Beutbenerſtraße in Siemianowitz ſtieß das Perſonenauto Pz. 
11 499, geführt vom Boleslaw Rutkowsky von der ul. Krakowsla 
Nr. 22 in Kattowitz mit dem Motorradfahrer Anton Maj rczuk 
sus Siemianowitz zuſammen. Perſonen wurden nicht verletzt, 
dagegen wurde das Auto ſtark beſchädigt. Nach den polizeilichen 
Ermittelungen trägt der Motorradfahrer die Schuld an dem 
Juſammenſtoß. 

Falſche Einzlotyſtücke. In den letzten Tagen find in Sie⸗ 
mianowitz eine Anzahl falſche Einzlotyſtücke feſtgehalten wor⸗ 
den. Es handelt ſich um ein geſchickt nachgemachtes Geldſtück, 
welches jedoch durch den dumpfen Klang leicht zu erkennen iſt. 
Um Unannehmlichkeiten aus dem Wege zu gehen, wird geraten, 
bei Annahme von Geld recht vorſichtig zu ſein. m. 


⸗o⸗ Einbruch am hellen Tage. In die Wohnung der Eli: 
ſabeth Bias auf der ul. Smilowskiego 42 in Siemianowitz drang 
in den Nachmittagsſtunden ein unbekannter Täter ein und 
ſtahl 38 Zloty. 

Nazzia gegen Radler. In Siemianowitz hat die Polizei am 
vergangenen Sonnabend auf mehreren Straßen eine Razzia 
nach Radlern unternommen. Eine ganze Anzahl Radfahrer, die 
keine Ausweiſe bei ſich trugen, wurden zur Wache gebracht. 
Dieſe Schwarzfahrer dürften wohl einer Beſtrafung nicht ent: 
gehen. m. 

:ds Fahrraddieb gefaßt. Die Siemianowitzer Polizei vers 
haftete am Freitag einen gewiſſen Stephan Jaros von der 
Mühlſtraße 27 in Kattowitz, der verſchiedene Fahrraddiebſtähle 
ausgeführt hat. Bei der in ſeiner Wohnung abgehaltenen 
Hausſuchung wurden 2 Fahrräder vorgefunden und beſchlag⸗ 
nahmt. 

Trotz Wirtſchaftsmiſere — Gewerbe⸗Neuanmeldungen. Trotz 
der vielumſtrittenen hohen Steuern, muß es verwundern, wenn 
aus einem Verzeichnis zu entnehmen iſt, daß in letzter Zeit 
heim Gewerbeamt neue Gewerbe angemeldet wurden. Bei der 
Anmeldung von Gewerben handelt es ſich meiſt um zugezogene 
Leute, die unſere Heimat überſchwemmen. Zum größten Teil 
gehen diele Handelszweige nach kurzer Zeit wieder ein, denn 
bei der ſtarken Konkurrenz am Ort iſt es faſt ausſichtslos. ſich 
mit einem neuen Gewerbezweig erfolgreich durchzuſetzen. Frei⸗ 
ich leiden unter dem ſtändigen Zuwachs von Gewerben unſere 
alt eingeſeſſenen Geſchäftsleute. Gegen die übermäßige Ueber⸗ 
ſchwemmung durch auswärtige Elemente müßten die Behörden 
ganz energiſch einſchreiten. m 

⸗o⸗ Verſammlung der Akpirantinnen. Am Mittwoch, den 
7. September. nachmittags 5 Uhr, findet im Kirchenſaale der 
St. Antoniuskirche eine Verſammlung der Aſpirantinnen ſtatt. 

St. Cäcilienverein an der Kreuzkirche. Im Vereinslokal 
Dude findet am Mittwoch, den 7. September, eine wichtige 
Probe ſtatt. Um recht rege Beteiligung wird gebeten. m. 

⸗o⸗ Tätigteitsbericht der Nettungsſtation. Im vergangenen 
Monat Auguſt iſt die Rettungsſtation der Freiwilligen Sani⸗ 
tätskolonne im ſtädtiſchen Feuerwehrdepot bei 16 Unfällen, dar⸗ 
unter einem ſchweren, in Tätigkeit geſetzt worden. Außerdem 
wurden 10 Krankentransporte ausgeführt, darunter zwei Trans⸗ 
porte von Vauchtyphuskranken. 


Goftesdienffordnung: 


Katholiſche Kreuzkirche, Siemianowſtz. 
Dienstag, den 6. September, 
1. hl. Meile für verſt Marie, Theodor und Eliſabeth Czyz. 
2. Jahresmeſſe für verſt. Paul Bawaj. 
3. hl. Meſſe für das Brautpaar: Wrobel⸗Kornek. 


Katholiſche Pfarrkirche St. Autonius Laurahütte. 
Dienstag, den 6. September. 
6 Uhr: auf die Intention der Wohltäter der Kirche. 
6,30 Uhr: für das Brautpaar: Piecha⸗Stolarczyk, verſt. El⸗ 
tern Piecha und verſt. Wilhelm Stolarczyk⸗ 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 


Dienstag, den 6. September. 
77% Uhr: Jungmädchenverein. 


Sport vom Sonntag 


Handball, 

Schöner Erfolg der Handballturner in Königshütte. 

Am geſtrigen Sonntag weilten die Handballer des Alten 
Turnvereins in Königshütte, wo ſie dem evangeliſchen Män⸗ 
nerperein in einem Freundſchaftsſpiel gegenüberſtanden. In 
beiden Halbzeiten waren die Einheimiſchen tonangebend und 
führten bereits bis zur Pauſe mit 5:1, 

Afabund Michalkowitz beſiegt VB. d. K. Laurahütte mit 7:3, 

Wie vorausgeſagt, nahm dieſer entſcheidende Kampf um die 
Ortsmeiſterſchaft von Siemianowitz einen erbitterten Verlauf. 
Beſonders in der erſten Spielhälfte wurde ſcharf um die Füh⸗ 
rung gekämpft. Mit 713 verließ der Afabund, der in dieſem 
Jahre die größten Ausſichten auf Erringung des Meiſtertitels 
hat, den Sportplatz. Als Schiedsrichter fungierte Navprath 
(Evangeliſcher Jugendbund). 

Boxen. 
Repräſentativkampf: Deutſch⸗Oberſchleſien — Polniſch⸗ 
Oberſchleſten abgebrochen. 

Am vergangenen Sonnabend fand in Oppeln der tradi⸗ 
tionelle Länderkampf zwiſchen den Repräſentativen von Deutſch⸗ 
und Polniſch⸗Oberſchleſien ſtatt. Dieſe Begegnung endete dies⸗ 
mal mit einem großen Skandal. Die polniſche Vertretung fühlte 
ſich ſtark benachteiligt und brach nach dem Mittelgewichtskampf 
die weiteren ee ab. Ob dieſe Maßnahme 1 zn 


Aus der Woiewodihaft Schlefien 


Das Urteil im Schray-Prozeß 
Statt 14 Monaten Gefängnis — 7 Monate Arreſt und 
2000 Zloty Geldſtrafe. 

Am Sonnabend, mittags 12 Uhr, verkündete Gerichts⸗ 

vizepräſident Miczke im Prozeß gegen Redakteur Hubert 

Schray das neue Urteil, welches nach Aufhebung des erſt⸗ 
inſtanzlichen Urteils von 14 Monaten Gefängnis nunmehr 
auf eine Arreſtſtrafe von ſieben Monaten und eine 
Geldſtrafe von 2000 Zloty lautete. Die Unterjuhungshaft 
wurde angerechnet und dem Beklagten, welcher Kaſſation 
anmeldete anheimſtellt, ſchriftlichen Antrag auf vorläufige 
Haftentlaſſung zu ſtellen. Die Verurteilung erfolgte auf 
Grund der neuen Strafbeſtimmungen, die in dem vorliegen⸗ 
den Falle gewiſſe Straferleichterungen vorſahen. 

In der Urteilsbegründung führte der Richter aus, daß 
man der Behauptung des Redakteurs Schray, welcher an⸗ 
gebe, die fragliche Notiz nicht geleſen zu haben, keinen 
Glauben ſchenken könne. Schray hat, wie es ſich zeigte, ge⸗ 
wiſſe Sichtvermerke mit dem Bleiſtift vorgenommen und es 
müſſe angenommen werden, daß er auch den Schlußpaſſus 
geleſen hat. Das Gericht berückſichtigt als ſtrafmildernden 
Umſtand, daß Schray bisher unbeitraft war und das Ge⸗ 
richt keine Beweiſe für feine Illoyalität habe. Berückſichtigt 
werde auch das noch jugendliche Alter des Angeklagten. 

Auf Grund eines beſonderen ſchriftlichen Antrages, 
welcher ſofort geſtellt worden iſt, wurde Redakteur Schray 
am Sonnabend in polizeilicher Begleitung zum Beſuch ſeiner 
ſchwerkranken Mutter zugelaſſen. Im Laufe des heutigen 
Montags dürfte eine vorläufige Haftentlaſſung, vermutlich 
gegen Stellung einer Kaution erfolgen. Schray hat etwa 
drei Monate in der Unterſuchungshaft zugebracht. 


Ausſtellung koſtenloſer Auswandererpäſſe 

Das Emigrantenſyndikat gibt bekannt, daß an minder⸗ 
bemittelte Perſonen, welche zwecks neuer Arbeitsmöglichkeit 
die Abſicht hegen, nach dem Ausland auszuwandern, koſten⸗ 
los Auswandererpäſſe ausgeſtellt werden. Die Ausſtellung 
der Päſſe an polniſche Auswanderer erfolgt durch das Aus⸗ 
wanderer⸗Inſpektorat in Warſchuu. Den Geſuchen ſind alle 
erforderlichen Dokumente (Geburtsurkunde. Beſcheinigung 
über die polniſche Staatszugehörigkeit, Wohnbeſcheinigung 
uſw.) beizufügen. Entſprechende Auskünfte erteilen die zu⸗ 


ſtändigen 1 


Oberſchleſiſchen Führer richtig war, wollen wir dahingeſtellt If 
fen. Sportlich iſt es jedenfalls auf keinen Fall, eine Beges’ 
nung abzubrechen. Es hätten ſich Mittel und Wege gefunden 
um zum Rechten zu kommen. Nachſtehend die einzelnen Erf? 
niſſe. Nowakowski (P.) wurde hoher Punktſteger über Bad! 
Lempa (P.) Bogatke trennten ſich unentiieden. Matusze 0 
(P.) unterliegt gegen Reichert (D), nach Punkten; desgleichen 
verliert Bialas (P.) gegen Krautwurſt (D); Boja (D) game 
gegen Gburski nach Punkten. Auch Makoſch (P.) mußte Weit 
(D.) einen Punktſieg überlaſſen. Der Halbſchwer⸗ und Schwer 
gewichtskampf fielen aus. Dieſer Kampfabbruch dürfte mi" 
recht unangenehme Folgen nach ſich ziehen. 


Amateurboxklub Laurahütte. 

Bei ſchönem Wetter findet das Training am morgigen 

. im Hüttenpark . Die Kämpfer der erſten Garn“ 

tur werden auf dieſes Training beſonders aufmerkſm gemahht⸗ 
Beginn abends 6 Uhr. 


Fußball. 
Slonsk Schwientochlowitz — 97 Laurahütte abgeſagt. 
Die angekündigte Fußballbegegnung zwiſchen Slons“ 
Schwientochlowitz und dem hieſigen K. S. 07 fand am geſtriges 
Sonntag nicht ſtatt. Wer von den beiden Vereinen dieſes Tres 
fen abgeſagt hat, konnten wir bisher nicht erfahren. m. 


Vor Beendigung der Gerichisterien 

Beim Kattowitzer Land⸗ und Burggericht werden die 
diesjährigen Ferien am 15. September beendigt. Von 
dieſem Zeitpunkt ab werden wieder an Stelle der jetzigen 
Feriengerichte, die nur an einzelnen Tagen der Woche zu 
ſammentreten, vor den eigentlichen Gerichten tagtäalle 
laufende Verhandlungen vor ſich gehen, da bis dahin die 
Richter vom Urlaub zurückkehren werden. 


Kattowitz und Umgebung 

Einbrecher als „Kletterkünſtler“. Während einer Nacht' 
ſtreife erblickte ein Polizeibeamter nahe dem Gebäude der Moe 
wodſchaft einen Einbrecher, der auf einer Regenrinne hinauf 


Weißmann, ulica Lompy Nr. 1 einzudringen. Der Polizei 
beamte näherte ſich in raſchem Schritt dem Einbrecher, der jede 
kurz entſchloſſen auf die Erde ſprang und die Flucht ergriff. Del 


ihr Ziel verfehlten. Auf dieſe Weiſe gelang es dem Einbrecher 
zu entkommen. \ 


Rundfunk 


Kattowitz und Warſchau. 
Dienstag, den 6. September. 12,20: Schallplatten. 15,10“ 
Kinderfunk. 15,30: Etwas vom Fliegen. 16,40: Vortrag, 
17: Populäres Symphoniekonzert. 18: Feuilleton. 20: 
Leichte Muſtk. 19,10: Verſchiedenes. 20: Konzert. In 
der Pauſe: Literatur. 22,05: Tanzmuſik. 


ER und 2. Kon 


18,30: hel 
Klima. 
21,10: Der Tag, bevor der e 252 
Wetter, Preſſe, Sport, 22,10: Konzert. 
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für Damenkleidung 
Zu haben für Zugend⸗ und Kinderkleidung 
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Stoff-Malstifte 
Stoff-Deckfarben 
Stotf-Lasurfarben 
Stoff-Relieffarben 


Buch- und Papierhandlung, ul. Bytomska 2 


(Kattowitzer und Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 


Die moderne Dame rer sich in 
ihren Mussestunden gern mit der N 
Stoffmalerei beschäftigen, eine 
Liebhaberkunst, welche in den 
letzten Jahren starke Verbreitung 
gefunden hat. Farben. Schablo-T 
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kletterte, um durch das Fenſter in die Wohnung des Dr. Leb 


Poliziſt feuerte zwei Kugeln nach dem Flüchtling ab, die abet 
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